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Verordnung 
 

der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch über die Durchführung der fehlenden Abschüsse  

in der Wildregion 1.2 (Frödischtal-Laternsertal-Dünserberg)  
 

Gemäß § 39 Abs. 2 des Jagdgesetzes wird verordnet:  

 

Zur Sicherstellung der nachträglichen Erfüllung der mit der Abschussplanverordnung getroffenen Abschussverpflichtung, 
wonach der Mindestabschuss hinsichtlich des Rotwildes beim weiblichen Wild und beim Jungwild bis zum 
15. November 2019 in allen Jagdgebieten zu 80 % zu erfüllen ist, wird die unverzügliche Durchführung der fehlenden 
Abschüsse von insgesamt 59 Stück Kahlwild in der Wildregion 1.2 (Frödischtal-Laternsertal-Dünserberg) angeordnet.  

 

Jeder Jagdnutzungsberechtigte und jedes Jagdschutzorgan der Wildregion ist verpflichtet, in seinem Jagdgebiet so viele 
Abschüsse an Schmaltieren, Tieren und Kälbern vorzunehmen, bis die angeordneten Abschüsse von 59 Stück Kahlwild 
insgesamt erfüllt sind.  

 

Der Bezirkshauptmann  

Mag. Herbert Burtscher  

 

 

 

Verordnung 
 

der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch über die Durchführung der fehlenden Abschüsse  

in der Wildregion 4.3 (Saminatal)  
 

Gemäß § 39 Abs. 2 des Jagdgesetzes wird verordnet:  

 

Zur Sicherstellung der nachträglichen Erfüllung der mit der Abschussplanverordnung getroffenen Abschussverpflichtung, 
wonach der Mindestabschuss hinsichtlich des Rotwildes beim weiblichen Wild und beim Jungwild bis zum 
15. November 2019 in allen Jagdgebieten zu 80 % zu erfüllen ist, wird die unverzügliche Durchführung der fehlenden 
Abschüsse von insgesamt 15 Stück Kahlwild in der Wildregion 4.3 (Saminatal) angeordnet.  

 

Jeder Jagdnutzungsberechtigte und jedes Jagdschutzorgan der Wildregion ist verpflichtet, in seinem Jagdgebiet so viele 
Abschüsse an Schmaltieren, Tieren und Kälbern vorzunehmen, bis die angeordneten Abschüsse von 15 Stück Kahlwild 
insgesamt erfüllt sind.  

 

Der Bezirkshauptmann  

Mag. Herbert Burtscher 
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Seite 2 | ABl. Nr. 46/2019 | www.vorarlberg.at/amtsblatt 

 

38. Sitzung 
 

der Vorarlberger Landesregierung 

am 19. November 2019 
 

BESCHLÜSSE: 

 

Der 43. Bericht über den Föderalismus in Österreich (2018) und der Tätigkeitsbericht 2018 des Instituts für Föderalismus 
werden dem Landtag vorgelegt. 

 

Der Jahreskommunikationsplan des Landes Vorarlberg für das Europe Direct-Informationszentrum Vorarlberg 2020 zur 
Einreichung bei der Europäischen Kommission wird genehmigt. 

 

Für öffentliche Bibliotheken und Ludotheken, die ehrenamtliche Öffnungs- und Arbeitsstunden leisten, werden finanzielle 
Mittel zur Verfügung gestellt. 

 

Das Jahresbudget 2020 der Vorarlberger Landeskonservatorium GmbH samt Dienstposten- bzw. Stellenplan wird genehmigt 
und dem Landtag vorgelegt. 

 

Dem Verein Vorarlberger Museumswelt Frastanz (Teilausbau 2019, 5. Abschnitt), verschiedenen Antragsstellern 
(Denkmalpflegeförderung), der Bergbahnen Brandnertal GesmbH (Erweiterung des Bikeparks Brandnertal), der Gemeinde 
Blons (Beteiligung des Landes an den Leerstandskosten), der Stadtkultur und Kommunikation Feldkirch GmbH (Projekt 
„Stadt/Studio“), der Gemeinde Langen bei Bregenz (Steinschlagschutz Haelin SM 2019, Forsttechnischer Dienst für 
Wildbach- und Lawinenverbauung), der Gemeinde Egg (Rappagraben Projekt 2017, Forsttechnischer Dienst für Wildbach- 
und Lawinenverbauung), der Gemeinde Fontanella (Türtschtobel Projekt 2019, Forsttechnischer Dienst für Wildbach- und 
Lawinenverbauung), der Gemeinde Mittelberg (Schneedruckabwehr Erlenbodenweg Projekt 2018, Forsttechnischer Dienst 
für Wildbach- und Lawinenverbauung), der Gemeinde Fußach (Abwasserbeseitigungsanlage, BA XIV), der Marktgemeinde 
Lustenau (Wasserversorgungsanlage, BA XXVIII, Bauabrechnung und Kollaudierung), der  Landeshaupstadt Bregenz sowie 
den Gemeinden Lochau und Hörbranz (Beseitigung des Schwemmholzes am Bodenseeufer und den Mündungsbereichen 
der Seitenzubringer), der Montafonerbahn AG (8. Mittelfristiges Investitionsprogramm, Landesbeitrag 2019), der Stadt 
Feldkirch (Instandsetzung Landesradroute Alltag Böschenmahdstraße), der Stadt Bludenz (Beleuchtung Landesradroute 
Alltag Bludenz-Lorüns/Stallehr) und der Vorarlberger Jägerschaft (Sportschießstätte Rheintal in Lustenau) werden Beiträge 
gewährt. 
 
Das Jahresbudget 2020 der Vorarlberger Krankenhaus-Betriebsgesellschaft mbH wird dem Landtag vorgelegt. 
 
Die Förderung und Weiterentwicklung der von der Schloss Hofen Wissenschafts- und Weiterbildungs-GmbH 
durchgeführten Vorbereitungskurse für das Aufnahmeverfahren zum Studium für Human- oder Zahnmedizin wird 
befürwortet und der Übernahme der Kosten für die im Jahr 2019 durchgeführten Vorbereitungskurse zugestimmt. 
 
Die Verordnung über eine Änderung der Jagdverordnung wird erlassen. 
 
Der Auftrag zur Lieferung von Leitpflöcken für die Landesstraßenverwaltung wird vergeben. 
 
Der Landesvoranschlag 2020 und der Beschäftigungsrahmenplan der Landesbediensteten für das Jahr 2020 werden dem 
Landtag vorgelegt. 
 

Für die Vorarlberger Landesregierung 
im Auftrag 

Dr. Harald Schneider  
 

 
 

Kundmachung 
 

Eiskanal Bludenz GmbH, Hinterplärsch 2, Bludenz; Errichtung einer Kompakttrafostation auf GST-NR 3569 GB 
Bludenz im Natura-2000-Gebiet „Klostertaler Bergwälder“ – naturschutzrechtliche Bewilligung und 

elektrizitätsrechtliche Bewilligung 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Bludenz hat am 7. November 2019 einen Feststellungsbescheid gemäß § 26a Abs. 5 des 
Gesetzes über Naturschutz und Landschaftsentwicklung, LGBl.Nr. 22/1997 in der geltenden Fassung, hinsichtlich der 
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Errichtung einer Privat-Kompakttrafostation auf GST-NR 3569 GB Bludenz im Natura-2000-Gebiet „Klostertaler Bergwälder“ 
erlassen und festgestellt, dass das genannte Europaschutzgebiet sowie seine Schutzgüter durch das zuvor erwähnte 
Vorhaben nicht erheblich beeinträchtigt werden. 

 

Dieser Feststellungsbescheid zu Aktenzahl BHBL-II-920-18/2019-7 ist unter nachstehendem Link bis zum 11. Dezember 2019 
abrufbar: https://vorarlberg.at/web/land-vorarlberg/contentdetailseite/-/asset_publisher/qA6AJ38txu0k/content/bludenz-
eiskanal-bludenz-gmbh?article_id=505078 . 
 

Der Bezirkshauptmann 
im Auftrag 

Stefanie Reisinger 
 
 
 

Kundmachung 
 

des Vorsitzenden der Landeswahlbehörde über Änderungen bei 
Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages 

 
Gemäß § 65 Abs. 5 des Landtagswahlgesetzes, LGBl.Nr. 60/1988 in der geltenden Fassung, wird nachstehende Änderung bei 
Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages kundgemacht:  

 

Auf Grund der Annahme von frei gewordenen Mandaten des Vorarlberger Landtages und ihrer Erklärung gemäß § 63 LWG 
wurden 

 Dr. Ender Clemens (1971), Rechtsanwalt, A-6840 Götzis, 

 Graf Gabriele (1968), Angestellte, A-6800 Feldkirch, 

 Schuster-Burda Heidi (1967), Selbständige, A-6973 Höchst, 

 Mag. Witwer Harald (1977), Bürgermeister, A-6712 Thüringen, 

 

aus der Liste der Ersatzmitglieder des zweiten Ermittlungsverfahrens der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – 
Vorarlberger Volkspartei (VP)“ gestrichen. 

 
Diese Kundmachung wurde am 11. November 2019 an der Amtstafel des Amtes der Vorarlberger Landesregierung 
angeschlagen.  
 

Für die Landeswahlbehörde 
Der Stellvertreter des Landeswahlleiters 

Dr. Gernot Längle 
 
 
 

Kundmachung 
 

der Bezirkswahlbehörde Bludenz über Änderungen bei  
Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages 

 
Gemäß § 65 Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes, LGBl.Nr. 60/1988 in der geltenden Fassung, werden nachstehende 
Änderungen bei Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages kundgemacht:  

 

Das Mandat des Abgeordneten Gantner Christian (1980), Landesrat, A-6752 Dalaas, von der Partei „Landeshauptmann 
Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ ist durch Verzicht auf Grund seiner am 6. November 2019 persönlich an 
die Landeswahlbehörde übergebenen schriftlichen Erklärung erloschen. Gemäß § 65 LWG wird nach dem kundgemachten 
Wahlvorschlag das nächste für den Wahlbezirk Bludenz in Frage kommende Ersatzmitglied Mag. Witwer Harald (1977), 
Bürgermeister, A-6712 Thüringen, von der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ auf 
das freigewordene Mandat berufen. 

 

Der durch Verzicht ausgeschiedene Abgeordnete Gantner Christian gilt gemäß § 64 Abs. 3 LWG als Ersatzmitglied der Partei 
„Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ im Wahlbezirk Bludenz. 

 

https://vorarlberg.at/web/land-vorarlberg/contentdetailseite/-/asset_publisher/qA6AJ38txu0k/content/bludenz-eiskanal-bludenz-gmbh?article_id=505078
https://vorarlberg.at/web/land-vorarlberg/contentdetailseite/-/asset_publisher/qA6AJ38txu0k/content/bludenz-eiskanal-bludenz-gmbh?article_id=505078
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Diese Kundmachung wurde am 12. November 2019 an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Bludenz angeschlagen.  

 

Für die Bezirkswahlbehörde Bludenz 

Der Bezirkswahlleiter 

Dr. Johannes Nöbl 

 

 

 

Kundmachung 
 

des Vorsitzenden der Bezirkswahlbehörde Bregenz über  

Änderungen bei Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages 
 

Gemäß § 65 Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes, LGBl.Nr. 60/1988 in der geltenden Fassung, werden nachstehende 
Änderungen bei Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages kundgemacht: 

 

Das Mandat der Abgeordneten Martina Rüscher MBA MSc (1972), Kommunikationsberaterin, A-6866 Andelsbuch, von der 
Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ ist durch Verzicht auf Grund ihrer am 
6. November 2019 persönlich an die Landeswahlbehörde übergebenen schriftlichen Erklärung erloschen. Gemäß § 65 LWG 
wird nach dem kundgemachten Wahlvorschlag das nächste für den Wahlbezirk Bregenz in Frage kommende Ersatzmitglied 
Heidi Schuster-Burda (1967), Selbständige, A-6973 Höchst, von der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – 
Vorarlberger Volkspartei (VP)“ auf das freigewordene Mandat berufen. 

 

Die durch Verzicht ausgeschiedene Abgeordnete Martina Rüscher MBA MSc gilt gemäß § 64 Abs. 3 LWG als Ersatzmitglied 
der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ im Wahlbezirk Bregenz. 

 

Diese Kundmachung wurde am 12. November 2019 an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Bregenz angeschlagen.  

 

Für die Bezirkswahlbehörde 

Der Bezirkswahlleiter 

Dr. Elmar Zech 

 

 

 

Kundmachung 
 

des Vorsitzenden der Bezirkswahlbehörde Feldkirch über Änderungen bei 

Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages 

 
Gemäß § 65 Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes, LGBl.Nr. 60/1988 in der geltenden Fassung, werden nachstehende 
Änderungen bei Abgeordneten und Ersatzmitgliedern des Landtages kundgemacht: 

 

Das Mandat des Abgeordneten Mag. Wallner Markus (1967), Landeshauptmann, A-6820 Frastanz, von der Partei 
„Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ ist durch Verzicht auf Grund seiner am 
6. November 2019 persönlich an die Landeswahlbehörde übergebenen schriftlichen Erklärung erloschen. Gemäß § 65 LWG 
wird nach dem kundgemachten Wahlvorschlag das nächste für den Wahlbezirk Feldkirch in Frage kommende Ersatzmitglied 
Dr. Ender Clemens (1971), Rechtsanwalt, A-6840 Götzis, von der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger 
Volkspartei (VP)“ auf das freigewordene Mandat berufen. 

 

Das Mandat der Abgeordneten Mag. Dr. Schöbi-Fink Barbara (1961), Landesrätin, A-6800 Feldkirch, von der Partei 
„Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ ist durch Verzicht auf Grund ihrer am 
6. November 2019 persönlich an die Landeswahlbehörde übergebenen schriftlichen Erklärung erloschen. Gemäß § 65 LWG 
wird nach dem kundgemachten Wahlvorschlag das nächste für den Wahlbezirk Feldkirch in Frage kommende Ersatzmitglied 
Graf Gabriele (1968), Angestellte, A-6800 Feldkirch, von der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger 
Volkspartei (VP)“ auf das freigewordene Mandat berufen. 

 

Die durch Verzicht ausgeschiedenen Abgeordneten Mag. Wallner Markus und Mag. Dr. Schöbi-Fink Barbara gelten gemäß 
§ 64 Abs. 3 LWG als Ersatzmitglied der Partei „Landeshauptmann Markus Wallner – Vorarlberger Volkspartei (VP)“ im 
Wahlbezirk Feldkirch. 
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Diese Kundmachung wurde am 13. November 2019 an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch angeschlagen.  
 

Der Bezirkswahlleiter 
Mag. Herbert Burtscher 

 

 

 

Kundmachung 
 

Prüfungen über die Grundqualifikation  

gem. § 14b Abs. 1 GelverkG und § 44b Abs. 1 Kraftfahrliniengesetz  

gem. § 19a Abs. 1 GütbefG  
 

Gemäß § 3 der Grundqualifikations- und Weiterbildungsverordnung - Berufskraftfahrer - GWB, BGBl II Nr. 139/2008, 
werden für die Ablegung der Prüfung zur Erlangung der Grundqualifikation für  

 den Personenkraftverkehr gemäß § 14b Abs. 1 GelverkG und § 44 Abs. 1 Kraftfahrliniengesetz  

 den Güterkraftverkehr gemäß § 19b Abs. 1 GütbefG  

 

vom Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abteilung Verkehrsrecht, folgende Prüfungstermine ausgeschrieben:  

Anmeldeschluss:  

30. Jänner 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  19. Dezember 2019  

12. März 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  30. Jänner 2020  

30. April 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  19. März 2020  

18. Juni 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  7. Mai 2020  

13. August 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  2. Juli 2020  

24. September 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  13. August 2020  

5. November 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  24. September 2020  

17. Dezember 2020  Güter- und Personenkraftverkehr  5. November 2020  

 

Ansuchen um Zulassung zu diesen Prüfungen sind spätestens 6 Wochen vorher beim Amt der Vorarlberger 
Landesregierung, Abteilung Verkehrsrecht, Römerstraße 22, A-6900 Bregenz einzubringen.  

 

Dem Ansuchen sind folgenden Unterlagen anzuschließen:  

a)  Urkunden zum Nachweis des Vor- und Familiennamens, wie Geburts- und allenfalls Heiratsurkunde,  

b)  Staatsbürgerschaftsnachweis,  

c)  Meldenachweis über den Hauptwohnsitz in Österreich (für Angehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union) 
bzw. 

d)  Nachweis über ein aufrechtes Arbeitsverhältnis bei einem in Österreich niedergelassenen Unternehmen oder 
Nachweis über einen Aufenthaltstitel, der das Recht auf unbeschränkten Zugang zum Arbeitsmarkt in Österreich 
ermöglicht (für Angehörige eines Drittstaates)  

 

Dem Ansuchen sind gegebenenfalls auch Nachweise über Prüfungen anzuschließen, die gemäß § 11 GWB anzurechnen sind 
und daher zum Entfall bestimmter Prüfungsgegenstände führen.  

 

Die Prüfungsgebühr in der Höhe von derzeit 310,- Euro ist auf das Konto des Amtes der Vorarlberger Landesregierung bei 
der Vorarlberger Landes- und Hypothekenbank AG in Bregenz, IBAN AT91 5800 0000 1003 5112, BIC HYPVAT2B, 
einzuzahlen bzw. wird die Prüfungsgebühr nach Eingang der Anmeldung mit einer Rechnung vorgeschrieben.  

 

Das Anmeldeformular kann von der Homepage der Vorarlberger Landesregierung heruntergeladen werden: 
https://vorarlberg.at/web/land-vorarlberg/contentdetailseite/-/asset_publisher/qA6AJ38txu0k/content/fahrerqualifizierun
gsnachweis?article_id=117053  

 

Für den Landeshauptmann  

im Auftrag  

Dr. Brigitte Hutter 

 

 



 

Medieninhaber und Herausgeber: Land Vorarlberg. Redaktion und Verwaltung: Amt der Vorarlberger Landesregierung,  

Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz, amtsblatt@vorarlberg.at, www.vorarlberg.at/amtsblatt 

2000 =

100

1996 =

100

1986 =

100

1976 =

100

1966 =

100

Mai

1945 =

100

Jahresdurchschnitt 2010 121,0 128,8 168,0 262,6 458,3 5048

Jahresdurchschnitt 2011 124,9 133,0 173,5 271,2 473,2 5213

Jahresdurchschnitt 2012 128,0 136,3 177,8 277,9 485,0 5342

Jahresdurchschnitt 2013 130,6 139,0 181,4 283,5 494,7 5449

Jahresdurchschnitt 2014 132,7 141,3 184,3 288,0 502,6 5537

Jahresdurchschnitt 2015 133,9 142,5 185,9 290,6 507,2 5586

Jahresdurchschnitt 2016 135,1 143,8 187,6 293,2 511,8 5636

Jahresdurchschnitt 2017 137,9 146,8 191,5 299,3 522,4 5754

Jahresdurchschnitt 2018 140,7 149,7 195,3 305,3 532,9 5869

Jänner 2018 138,7 147,6 192,6 301,1 525,5 5787

Februar 2018 139,1 148,1 193,2 301,9 527,0 5804

März 2018 139,9 148,9 194,3 303,7 530,0 5837

April 2018 140,2 149,2 194,6 304,3 531,0 5849

Mai 2018 140,5 149,5 195,0 304,8 532,1 5860

Juni 2018 140,7 149,8 195,4 305,4 533,1 5871

Juli 2018 140,5 149,5 195,0 304,8 532,1 5860

August 2018 140,5 149,5 195,0 304,8 532,1 5860

September 2018 141,5 150,6 196,5 307,2 536,1 5904

Oktober 2018 141,9 151,1 197,1 308,0 537,6 5921

November 2018 142,2 151,3 197,4 308,6 538,6 5932

Dezember 2018 142,3 151,5 197,6 308,9 539,2 5938

Jänner 2019 141,3 150,3 196,1 306,6 535,1 5893

Februar 2019 141,3 150,3 196,1 306,6 535,1 5893

März 2019 142,5 151,6 197,8 309,2 539,7 5944

April 2019 142,6 151,8 198,0 309,5 540,2 5949

Mai 2019 142,9 152,0 198,4 310,1 541,2 5960

Juni 2019 143,0 152,2 198,5 310,4 541,7 5966

Juli 2019 142,5 151,6 197,8 309,2 539,7 5944

August 2019 142,6 151,8 198,0 309,5 540,2 5949

September 2019 143,3 152,5 198,9 310,9 542,7 5977

Oktober 2019 1)
143,5 152,8 199,3 311,5 543,7 5988

1) vorläufiger Wert

Für die Vorarlberger Landesregierung

im Auftrag

Dipl.-Ing. Egon Rücker

Lebenshaltungskostenindex
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